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Vorwort 

Die Europäische Norm EN 13986 ist seit 7. April 2002 als harmonisierte Europäische Norm verfügbar und als 
DIN EN 13986 in das Deutsche Normenwerk übernommen worden. 

Die in Übereinstimmung mit dieser Norm hergestellten Produkte dürfen damit ab 1. April 2003 eine CE-
Kennzeichnung erhalten und dann im Geltungsbereich der Bauproduktenrichtlinie bzw. der 
Bauproduktenverordnung frei gehandelt werden. 

Die Regelung zur Verwendung dieser Produkte bleibt jedoch in der Zuständigkeit der Mitgliedsländer. 

Die Bedingungen, unter denen Bauprodukte, die nach DIN EN 13986 hergestellt worden sind, gehandelt und 
in Verkehr gebracht werden dürfen, sind in der Bekanntmachung der DIN EN 13986 als harmonisierte Norm 
im Bundesanzeiger und in der Bauregelliste B Teil 1 des Deutschen Instituts für Bautechnik (DIBt) 
angegeben. Hierbei sind insbesondere die Bestimmungen zu Fomaldehydabgabe und 
Pentachlorphenolgehalt sowie die Festlegungen zur Verwendung von mit Holzschutzmitteln oder mit 
Brandschutzmitteln behandelten Holzwerkstoffen zu beachten. 

In Deutschland darf deshalb die Verwendung der Produkte nach Beschluss des NABau-Beirats und in 
Abstimmung mit der Bauministerkonferenz (ARGEBAU) durch diese Anwendungsnorm zur DIN EN 13986 
geregelt werden. 

Diese Norm ergänzt die Bemessungsnormen DIN EN 1995-1-1:2012-12 mit Nationalem Anhang 
DIN EN 1995-1-1/NA. 

DIN  20000-1 ist vom NABau-Arbeitsausschuss 005-04-01AA �Holzbau� in Zusammenarbeit mit dem NHM-
Arbeitsausschuss NA 042-02-15 AA �Holzwerkstoffe � Spiegelausschuss zu CEN/TC 112 und ISO/TC 89� 
erarbeitet worden. 

 

Änderungen 

Gegenüber DIN V 20000-1:2005-12 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) radaktionell an die Gestaltungsregeln für Normen angepasst; 

b) Festlegungen zu Wasserdampfdurchlässigkeit überarbeitet und hierbei Tabelle 1 gestrichen; 

c) Normative Verweisungen auf die zurückgezogene DIN 1052:2008-12 gestrichen; 

d) neue Tabelle 4 zu Rechenwerten für die charakteristischen Festigkeits-, Steifigkeits- und 
Rohdichtekennwerte für zementgebundene Spanplatten der technischen Klassen 1 und 2  
nach DIN EN 13986:2005-03 aufgenommen; 

e) Tabelle 4 aus der Fassung von 2004-01 zu Umrechnungsbeiwerten der charakteristischen Werte bei 
Anwendung des Bemessungsprinzips der zulässigen Spannungen gestrichen. 
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